
VORWORT   

 

Der Forscherverein für Übersetzen, Fachsprachenkommunikation und Mehrsprachigkeit 

an der Universität Vaasa (VAKKI) veranstaltete vom 13. bis 14. Februar 2014 sein 34. 

Symposium in Vaasa. Das Thema des Symposiums lautete Demokratie. Die Arbeits-

sprachen des Symposiums waren dabei wie immer Finnisch, Schwedisch, Deutsch und 

Englisch. Als Plenarvortragende fungierten Professor Mikko Lehtonen (Universität 

Tampere) und Universitätslektor Dr. Tommi Lehtonen (Universität Vaasa). Während 

des Symposiums wurde Professor Kersti Juva mit dem Preis HumanistIn des Jahres 

ausgezeichnet. Die Laudatio finden Sie in dieser Publikation.   

 

Professor Mikko Lehtonen sprach über die Differenz zwischen formaler und praktischer 

Gleichberechtigung und die Notwendigkeit in einer Demokratie, kulturelle Unterschiede 

und Gemeinsamkeiten zu benennen und zu akzeptieren. Liberale Demokratien basierten 

auf der Annahme, dass jedes Individuum gleiche Rechte und Chancen besitze, nicht 

aber die gleichen Eigenschaften und Kompetenzen. Die größte Herausforderung für 

heutige Demokratien sei also die Beantwortung der Frage, wie Individuen gleichzeitig 

gleichtberechtigt und dennoch verschieden sein können. 

 

Universitätslektor Tommi Lehtonen diskutierte in seinem Vortrag umfassend das Kon-

zept der Demokratie heutiger, multikultureller Gesellschaften. Er ging dabei von einer 

umfassenden Definition der unterschiedlichen Elemente aus, die unsere individuelle wie 

auch soziale Perspektive formen. Besonderes Gewicht legte er auf die Erkenntnis, dass 

jede Wahrnehmung der Welt eine perspektivische Interpretation darstellt und somit die 

Akzeptanz von Multiperspektivität eine Voraussetzung für politische Entscheidungs-

prozesse ist. In einem philosophischen und sozialethischen Ansatz erläuterte er die Auf-

gaben und Pflichten der BürgerInnen in einer Demokratie, welche gleichermaßen auf 

Gleichberechtigung und Kooperation basiert.  

 

Das diesjährige Thema des Symposiums regte die ForscherInnen an, sich aus den unter-

schiedlichsten Blickwinkeln mit dem Thema Demokratie auseinanderzusetzen. Die 

TeilnehmerInnen des Symposiums beleuchteten dabei das Thema aus philosophischen, 

soziologischen, kulturellen, pädagogischen, beruflichen und historischen Blickwinkeln.    

 

Alle Artikel dieser Publikation wurden einem Peer Review-Verfahren unterzogen. Die 

angenommenen Artikel der AutorInnen, die ihre Zustimmung zur E-Publikation gege-

ben haben, sind auch im Internet unter http://www.vakki.net/publications/ zu finden. 

 


